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Mit Eisen, gegen Schwächezustände, Bleichsucht, Blutarmut etc Fr. 1.40

Mit Bromammonium, glänzend erprobtes Keuchhustenmittel „ 1.40

Mit glycennphosphorsauren Salzen, bei Erschöpfung des Nervensystems „ 2.—

Mit Pepsin und Diastase, zur Hebung der Verdauuhgsschwäche „ 1.50

Mit Lebertran und Eigelb, verdaulichste, wohlschmeckendste Emulsion 2.50

Mit Chinin, gegen nervöse Kopf- und Magenschmerzen 1.70

ssr Ken! Qvo-Haltine. Natürliche Kraftnahrung für Nervöse, geistig
und körperlich Erschöpfte, Blutarme, Magenleidende etc. „ 1.75

Or. Wander's Malzzucker und ilatebonbons. "^^1
Rühmlichst bekannte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht. Überall käuflich.

' Man verlange in allen Apotheken und Drogerien:
Ein ideales Frühstücksgetränk für Gesunde und Kranke

ersetzt Kaffee, Tee, Kakao, Schokolade

Kraftnaiirimg yon feinstem Wohlgeschmack
für Kinder in den Entwicklungsjahren, schwangere oder stillende Frauen, geistig und

körperlich Erschöpfte, Nervöse, Magenleidende, Tuberkulöse, alternde Leute etc.
Denkbar einfachste Zubereitung für Touristen, Spprtsleute, Reisende.

Fabrik diätetischer Präparate Dr. A. WÄNDER, BERN.

\ empfehlen wir
'U-"'*' Taschen-Apotheken, Verband-Etuis, Toilette-Präparate

il Tuben (Seife, Zahncrëme, Lanolin, Gold-Cream, Pâte Hausmann), Reise-

kissen, Froftierartikei, Schwimmgürtel, Badeartikel.

Saiiitiits-Gesehiifle Hausmann A.-G.
Si. Gallen. Basel: Freieatr. 15. Zürich: Bahnhofstr. 70, 1 Treppe hoch.

Das Glück derEltern
sind gesunde, kräftige Kinder und um solche heran-
wachsen zn lassen, bedarf es einer vernünftigen Er-
nährung. Wenn den Kindern zum Frühstück regel-
massig Henekcil & Roths lienzburgcr Conti-
tiircii verabreicht werden, führt man dem kind-
liehen Körper die für dessen Aufbau so wichtigen
Nährsalze, Fruchtsäuren und Zuckerstoffe zu, die das
Obst als Nahrungsmittel geradezu unentbehrlich
machen. Der beste Ersatz für frisches Obst sind
und bleiben Icnzlnirger Confttiiren.

In allen besseren Handlungen zu haben.

käit eisen, ASAS» 8edviî.ede^usàds, Llsieksnedt, IZlàrmnt à ?r. l.40

täit groînsmmonium, Alön^end erprobtes Kenedlnisteninittsi „ I.4Ü

IVlit gl^cerinpdospdorssul'en 8êd?ên, bei LrsedäpknnA des Ksrvens/steins „ 2.—

dlit pepsin und àisstnse, /.ur IIsdnnA der Vsrànnng'sselnv-îeds „ I.Z0

I^îit dedertrsn und ^igsid, verdg.niisîiste, ^vodisedinsekgndsts Kinnlsion 2.3»

lVlit Ldinin, AeASn norsöss KopK and U.aAsnsvkinsri?en I.7Ü

«M' «su! Vvo-Mâltins. àtiirliàs XrààunA à àvôss, Asistiz
nnd körpsrlied Lrsedöpkte, Lîntàrnrs, ^lagsnleidends ste. -- - - „ i-?L

W KM" vr- AsnäM'8 MÂNuài' un6 Ksl-bondom.^ WW.
ì)àiìnut6 noâ von Ivoinoi' Iiniàtîon oi'i'oio^î. Üdeialj I^AnAiâ.

' Nan verlanZe in allen ^.xotksksn nnd Dro^srien:
Lin ìâeàs LrûdstûâsAetàlc kür Qssunäs nnâ Lranke

ersetzt KaSss, ?se, Kàno, 8edokoin.de

Xiîìi'kiìZìln iiiiA von MnàM MoIilK08oZuooe^
kiir ltindsr in äsn ^nivdeklungsjsdrsn, sedv^nngsre sdsr stànde prägen, geistig und

körpsrliek ^rselwplte, Nervöse, tdagenisidsnds, ludsrkuiöse, sîtsrnds deute ete.

Denkbar siokavkste Xnbsi«itn»K kür Vonristsn, Kportànts, Rsisenàs.
k^üdi'ili kîiàteii8olis>' Ppaparais l?i'. A.

X ^ einxkeblen vir
^ lasvken-^potksken, Vsrdand-diuis, IoiisNs-l»ràpî»à

» luden (Seite, Indninëme, dnnoiin, Cold-Lrenm, pâte H»usmsnn), peise-

Kissen, pnottisrseiikel, 8vkìvimingiirts!, öndeartike!.

8lìi»ìtôt>.-lx(^o!>èMo Il-mi-immm V.-('.
8i. Ki»!!en. össei: Vreiestr. IS. lüricd: lindniwlstr. 70, 1 'Irepps doeii.

àsLîllàà^îîsm
sind gesunde, kritkÜFe Kinder nnd INN soiods iiornll-
ivnelisen ün lnsson, deàrt es einer vorniiuktiFSn Kr-
nìidinnA. >Vsnn äsn Kindern ^unr Kriidstiiek rsAgl-
inössiZ Ilvnekvil L .Kotiis
îill-vîiì vernkroiedt ivsrdon, liiiirt inuu dein Kind-
lieben Körper die kiir dessen àkk^n sa ivieiitixen
K-idrsni^e, Krnedtsünren nnd ^nekvrstoire 211, die dus
Obst als Kà-nnAsnnttel Aerndo^n nnsntdelirlied
inaeiisn. Der beste Krsà kür krisedss Obst sind
und kleiden jdQiîsàìì'K'Si'

In nilsn dssssrsn II-indinnKen ?n dsdeu.



ET ^omp/e//e^^
Wobncmgs - 1

Einrichtungen.
lalon^Speise-eSdjIafcimer

£, iKzZd'/w

"^Ào/sterroo^ J
Bureaux-Einrid]hingen J

k Minister-Bureaux

au5§ebo^^n L
£&>. Holz. ^äS#»5

f/^eweSéhaïii^
pVzürcber tontOnalbanK./

fP$sT Verlangen Sie

ginger
Drnrfnirt orcff

V Bygienfscber
Zwieback

Produkt erster Güte, ärztl.warm empf.

ginger
FeiîîÂ^M R

»j Weine
SaUbretzel

Feinste Beigabe zum Bier.

ginger
îtEsnlitnt

V Basier
Eeckerli

Qualität extra supérieure.

Wo nicht zu haben, schreiben Sie
direkt an die

Schweiz. Bretzei- und
Zwieback-Fabrik
Oh. Stöger, Basel.

.'.X liiiaoii »
flmrlA

Grösstes Sortimentshaus der Schweiz

«5» ««sere tf/e aa/ Ver-
grafts »ß<f /röJicw irß<?0£ßß<# »m&ß.

JS£ Jelmoli ^
Die teuren Fleischpreise

werden am zweckmäßigsten ersetzt durch die entfeuchteten Nährprodukte der

Witsohi _A. Gr. in Zurich.
als Mehl, Gries, Grütze und Flocken aus allen Kernen- und Hülsenfrüchten für
Suppen, Breie, Grütze, Puddings, Omelettes, Mehl-Eierspeisen, Saucen, Gebäck, bes:

Graham-, Diät-, Roggen- und Vollbrot mit '/s mehr Nährgehaltu. längerem Frischbleiben.
Vorteile: I. Ersparnis: 1. */< Kochzeit, 2. '/h Brennmaterial, 3. '/s Fett-, Eier-

und Milch-Susatz.
II. Gewinn: 1. '/» ßiehr Speise, 2. Grösserer Nährwert, 3. Höhere

Verdaulichkeit, 4. Grössere Schmackhaftigkeit.
Zu haben in den Spezereihaudlungen.

^0KN!iNZZ - ^
>s!o^Zpeise"xLch!àims^

â?6>à

^urssux-^inric>)iunZLN s
^ /^inis^er-Kureaux

pV^ui-cher iHlnWnoldZM^

Veilall^en Aik

singer
î?W;etîischêr

^ ZWkdack
f>rs6uiit kilter Kiite, àil.vksi-m emps^

<îngtt
PvînKìm

^ Wêièîê
Sâttbrttîe!

feinst« keigsbs rum Lief.

<lnger
LittaHîtLì v

Za5!sr
ceâeNi

yuslitàt extrs supérieur«.

'Vtlo niât -in k-ìdsa, sedreidea Lis
âirskt âii àie

8vk«siz:. Lrstisî- unll
?«ÌLbavlì-fàiIi
vd. Sîvxvr, L»»oi.

.°.?- d«î«»lî
MMWRGà

Grösste» 8<>rtiiuent«Ii!Ui8 der 8àtvà
Ve/'/asFs« ^/s ««Fez's Z5?5a/oLS, à as/ î^e«-

/a«FS« FZ'a/is «ses /«aaso ^«Fesasa^ we/'^s«.

.'.?. dsî»oli ^
Die ieu^ön ^l6Ì8e^pl'6Ì86

vorâeu iìm ^vvoelciriiissigstön ersetzt àureil àis sntteuolltàn k^!iiirproà>àte lier

'Witsài iri ^2àià
aïs Nolii, Krios, (Zrüt^s ?u>à ?loolv«u -ìus nliSu Xsrix n- unà Iliilsöi>früsl>tvn knr

kuppen, Lrsis, Lràs, I^u^^IoAS, Omeletiss, Nvlil-Cierspvissu, Kânesn, Ksdàlllc, dos.

(iraiium-, Diüt-, tìoMSu- unâ Volliirot init '/s inei:r ^ìilir^skultu.lllu^erein i^rissiikisidein
Vorteile: I. Lrsxs>r«is: 1. ^/< ILovd^eit, 2. °/-i LreQuiirs.tvriêi.1, 3. ^ Vett-, Hier-

Milvd.2vss.t2.
II. Vsvàv: 1. '/> vrsdr Zpeiso, 2. Grösserer Disdivrert, 3. Lodere

Veràs.vlivddeit, 4. Grössere SvdmvvdksktiNdvit.
2v deden in âen Sxezeroidsnàinnxen



„ZÜRICH
Allgemeine Unfall- und MtpflicM-Veracnernngs-AMenpsellscM

in Zürich.

EinzelYersichermigen
Touristen-Versicherungen
Lebenslängliche Reise-Versicherungen (mit

einmaliger Prämienzahlung)

Seereise-Yersi chernngen
Arbeiter-Yersichernngen
Haftpflicht-Versicherungen nach Fabrlkge-

setz, sowie Drittpersonen gegenüber nach
Obligationenrecht.

Versicherung gegen Einbrach and Sieb-
stahl

Versicherung gegen Veruntreuung
Kantlons-Versioherang.

Beuhlti Entschädigung«! bis Ende 1906:

über 128 /2 Millionen Franken. Hlii die Yersicsertea bis 1. Januar 1907 überwiesene Gewinnanteile:

Fr. 3,698,000

igsmla
für Schwächezustände, Rekonvaieszente, für Bleichsucht, Blutarmut.

Nervenstärkend, Blut bildend, Appetit anregend.
Ideales Präparat für den durch langen Winter geschwächten Organismus.

" -Für se/m-äc/iiic/te JTmrler z
wnd /?ir X?mt/ei lieft7e?j rfe «nri

Sei

Ferromanganin schafft neue Lebenskraft!
Sein- wohlschmeckend. — Von Jung und Alt gerne genommen.

Preis Fr. 3.50 die Flasche, erhältlich in Apotheken oder von Pharmacie Inter-
nationale, Theaterstr. — Strickler'sehe Apotheke. — St. Jakobs-Apotheke Aussersihl.
Sonnen-Apotheke. — Central-Apotheke. — Salis & Co., Baumann'sche Apotheke
Anssersihl b. d. Sihlbrücke. — Flora-Apotheke Badenerstr. 85. — Medizinal- und
Sanitäts-Geschäft Hausmann A.-G., Bahnhofstr. 70 in Zürich. — Löwen-Apotheke
in St. Gallon. — Centrai-Apotheke in Luxem. — Stern-Apotheke in Winter-
thur. — Einhorn-Apotheke in Schaffhausen. — Marty'seho Apotheke in Glarus
Apotheke, G. H. Tanner, äuss. Bollwerk, Bern. — Jura-Apotheke Biel. — Apo-
theke Aug. Nicate, 2 rue Madelaine, Lausanne. — St. Leonhards-Apotheke Basel-
Pharmacie de l'Université, rue du Conseil général in Gen f.

FeiTomanganin Cie., Basel, Spitalstrasse 9.
SV Man bestehe darauf, das richtige Ferromanganin zu erhalten. 3g
J. Schwarz. W"-' Grösste Auswahl in Schahwaren

.« • r •• i jeder Art und in allen Preislagen.
Usteristrasse 13, beim Lowenplatz

Spezialität in

REITSTIEFELN
Ma«#geschäft Reparaturen nach Mass und auf Lager

ZÜRICH

66

àUMkivk UllNI- Râ MMM-VßMMW'MßWMM
w juried.

Lîuzlàvrsiodei'iiûxs»
Lvurlstvil-Vvrslài'iulxsil
läviisIiulMoliö Iiol8k-Vsr«iekerv!ixsn lmir

Svvrslsv-VsrgîokvruiiFvii
àdeitgr»Vsrsiâvi'mixvll
«aktptlIekt-Vkrsîekvi'unxvil vaeli?»drlkAs-

sstir, «ovis Orlttpsrnonsn ^SAsviibsr n»à
ObIlß»tiolleiirseIrt.

Versiedskunx xvxeu Ltndrllvlr «vü vlsv-
»ts.dl

Verslâsrnvx xsxk» Vsnuìtrsvavx
^»»tIoo«-Vvx«!oàvr»ox.

öMdlt« LikedSälßilsz«» bis Lsä« IM:
üdvr 128 V- NLUisRHR ^râàsn. ^Wz?

L» cl!« ssksiedsNss dis i. àâr lgö? SdsrvißSM KSUMutsiis:

Rr. 3,698,000

»M.M»
flir 8vtiwäviik/üU8täncik, Kànva!s8?ôntk, Wr ölsielisuekt, kluwrmut.

kilervenstärkencl, klut bllllenci, Appstit anregknä.
Iclealss Präparat kür rlsn äurslr langen hinter ASSvkvàvkteQ vrAAnisinn».

' />//' «o/îu)à'Mîâs -
/it»' /.»t?tt/«z»t/s?» </« ?»to!

Sei «àn.
l'srroiug.vKalljn sâkitt't iisuo Iisdeuskrâ!

3slir rvolilirelunselrencl. — Von lung uncl ^.It Asrns ASvoinmen.
preis Pr. 3.ZV llie pisselie, eriiàitiioii in üpotlieken oder von plnirnnieis Intsr-

nationals, l'Irs.-rtsrstr. — Strisklsr'selis ^.potlioko. — 3t. Iáolrs-^.xotlrolrs àsssrsilil.
3onnen-vVpotIreks. — Lsntral-/Vxotlislrs. — 3ali» à do., Lanniànn'sslis ^patlrslrs
àssersiiil l>. 6- 8ilill»rllàe. — Hora-rjpotlislcs IZarlonerstr. 8Z. — Nsliirinal- uncl
3anitäts-desc!liäkt Ilaiiscn-lnn IZàiliokstr. 70 in iirisln — I>ôvsn-iVpotliàs
in 8t. (Inli vin — L!sntral-^.pot.liolre in I, u r. er n. — 8tsrn-L.potIisIcs in V'iutor-
tlinr. — Ilinliorn ^potliàe in 8sli!rkklis.n ssn. — lVlart)''ssl>o rVpotliàs !u dlarus
^potlioks, (I. II. Vanner, iiuss. IZolîvrerlr, lZsrn. — lura^potlielre llisl. — ^.po-
tlià àz. àà, 2 rns àlaâslàe, Ii»usnnns. — 3t. 1/soiliiàrâs-L.potkào I!»svl-
pdarinasio 6o Illniversits, rns 6u Llonssil AÜnsral in tie n k.

I/'Ilt>l.Iî»N^itIIÌ1> sllt'., Iîiì.36l, 8Mtiìl8à'èì«3V U.
UM" ksntsks <js.rg.rik. àss riolrtixs I?srrorngnxgnin srtrgltsn. "MU

^ ktàîtríî. kkSKteàZmbliiiSedàreii
^

1-.. ieclsr ^.rt uni in alien ?rsisla?vn.
U8tsr.st.ssss 13, de.nt Ii^snx.Zà gxe.iàt in

« L i r s r i L r L i. x
Hà»?v>odâkt Nvpsrsînrvu »,«l> lis-rsn »»<l s.a?sr

lûkîlvtt



s
RO»-Mc7tWÎ.S7(3.S .//«'MSfn.Sfj'KJMCM/,

»I

Pianos
/'ftr ,S'«fow,, iïrmsertf »mrï ?76tmflrsswec7i;e

Klayierspielapparate vom vorzüglichsten bis zum billigsten.
Kauf, Tausch, Miete, Abzahlungen.

Stimmungen und Reparaturen.

Alfred Bertschinger
Urania und Ötenbach 24, I. Stock, Zürich I.

Telephon 1509.

Die Schweizerische Sterbe- und Älterstosse
vom hohen Bundesrai konzessionierte Lebensversieherungs-Änstait auf
Gegenseitigkeit, gegründet 1881 unter Mitwirkung gemeinnütziger Gesell-
Schäften, empfiehlt zu den günstigsten Bedingungen :

Lebensversicherungen bis zu Fr. 20,000.—
Rentenversicherungen bis zu Fr. 1,000.—

Vclksversicherungsn unter Fr. 1,000.— (ohne ärztliche Untersuchung).
Auskunft erteilt und es empfiehlt sich zum Abschluss von Versicherungen

IMe Filiale Zürich, Münsterhof 1t,
C. föeel, Filialeinnehmer.

S

Erstlings-

Eige:

Wäsche und komplette .Erstlings-Ausstattungen
finden Sie vom einfachsten bis feinsten wohl nir-
gends schöner, besser und vorteilhafter als bei

Moser & Oie, BahX eo Zürich I,
aie Wäsche- u. Stickerei-Fabrikation. Kostonberechnungen bereitwilligst.

in
fyellet

», verwendet stets:
[SP. (Backpulver 1

rs Jvanillinzucker>îl5 ils

UetKer s/^inHw
v/ructinp. Pfd. à 60 eis

Millionenfach bewährto Rezepte
gratis in allen bessern Geschäften.
Albert Blum £ Co., Basel, Generaldépôk

Badeanstalt Mühlegasse 25, Zürich I
Tramhaltestelle I vls-à-vifl der Predigerkirche I

Mühlegasse | 5 Minuten vom Hauptbahnhof | "lepnon
Alle Arien Bäder Best eingerichtetes Geschäft

W

?ÌKN03
/à .8'«^o?», ^?o,îse,'ê ?e,îtê 17S?«t</«sw6e/te

Xl!ìVÌ6I'8Nî6l«ìpplìI'à6 vorn voi^ÜAlivIistkQ tiis nui» tlilliv»ts».
lìnut. p»«!>i« i», Mietv, â1»»î»I»I«iiAeii.

LtimmMßöL lliiä keMräliiköll.

MLlSÄ ZZST'tKàlIg'SI"
Ili auiiì unä öteudaok 34, I. 8t»»K, /üi icli I.

Vvì«vl»«i» 130H.

M 8ckMMiMdö 8teà- mâ MsiÄ«
vom koken Lunäksroi konrvssionîorto I-sbonsversiokerungs-AnsIillt sus
kogonsoitigkelt, gegründet 1881 unter Mitwirkung gelnsinnütMger tlssell-
selrustsn, sinpileíilt ?u äsn günstigsten Lsdingungen:

I-sdnusvervIoderullKSu kl» Ziu ?r. 20,000 —
NvZ!tesverLivder«»Fen lils 2« ?r. 1,vk><1.

VvîIi»vsr»1oderui»NSit unter ?r. 1VVS - (ohne ür^tlicho Untersuchung),
Ausklinkt erteilt und es einpLskIt sich ^uin ^,1>sellluss von Versicherungen

vis I il-»!« sûàieà, Miin3t«à«L 14,
L. Vesl, ?i!iuleinnekruer,

M

>^8tli»1g8

lîllge

IVüscke uncl komplette,Nrst1illAg-àusstg.ttunAkn
tinden Lie voui eintuelisten his feinsten wokl nlr-
gsncls schöner, besser und vorteilhafter uls bei

MOKST- à (ZiS. Láàà»° es Aàià I,
ne Wüsche- u. Ktickerei-Vuhrikution, Ivostenhereelinnngsn hereitwilllgst.

Cia

Heller
Vorwvuâst stets:

àckpàor i
îVssikiniuctel-izIZ à

lMlM
^metinp. pfcj.àvveks

Uillivuoukaeli Iivwlllirto IlcMpto
gratis in allen bosmrn »«svliîittoo,
llldeit 8Irm lè lla,> kasei, KenetZicièpât»

Z!ì.âSî4Q3tà MàlLî^ZLE 26, Làià I
îràiudàltestvlls I v1«-à-vls âsrVroSliKorkiroko I

Aüdlexs,»«« I k Awuà vol» àuxtkàdok j ^stepuo»

^I!e kâà lîe^l kjuMjeîîtkà àdiM



Unftbertrefflich.
Albert'sche Universal-Garten- u. Blumen-Dünger

(Keine Pflanzen-Nährsalze nach Vorschrift von Prof. Dr. Wagner)

Zu haben bei: m Blechdosen
mit Patent-Verschluss:

rogu a en Kleine Probedose à 80 Cts.
Dose v. V® kg netto Fr. 1. 40

i 9
» » n » »

„ „ 5 „ brutto „ 6.—
ferner in Säcken von

25 und 50 kg zu bedeutend
billigerem Preis

Handelspartnern
Samenhandlungen

Wo nicht erhältlich, wende

man sich direkt an:

Die General-Agenturen:
für die Ost- und Urscbweiz: für die Westschweiz:
Georg Streiff in Winterthur. Müller & Cie., in Zofingen.

Wiederverkäufe!* gesucht.

a:bestes Giaoz-g Schuhpurzmi freiAs.
macht das Leder geschmeidig x dauerhaft* mebt plötzlich1
schönsten Glanz. Erhältlich inallen 5pezereibandiungen.|

plan achte auf den Kamen!

CM?///?/)
Zwa/W a/is

pfiffe, wwc/zM/r/te
f//7rf /« fietoi/cAe

Erhältlich in Kolonialwaren- und

Droguen - Geschäften. Engros durch
Bürke & Albrecht. Zürich und Landqnart.

• Unterricht •
in Schönschreiben, Buchführung,
Stenographie, Maschinenschrei-
ben etc. erteilt gründlich
C. A, 0, hademaims HanöelsscMe

üessner- Çftriiph I ßrssner-
atlee 50. ZlUlM 1. «lleeéO.

Prospekt jfraUs ———

0-6oet£)equie^

^wSaisonj^

^uswa/7/,d ^ ^
jeder Ar/-

""d//7â//en

ìldeàrde tlviversal-Karte»- u. K!uwev-V»»^vr
lligino ?à»2Sv-l^!iìirSÂlêis llâeli Vlli'seiirikt von ?iok> v>. ^VâANsr)

2ll dà>dsi: »' àl>àM
uut j^àrlt-Vei'seliwss:

» KQ W^WW^W Xlsins vi-oizeàass à 80 Lts>
voss v. l/2 nstto ?>'> 1> 40

^ ^
1

^ ^ » 2.

„ „ ô ^ in-ntto ^ 6,—
ksrnsr ill Fkàsll von

25 nnà 50 kA -?u ksàslltsllà
KIIiiAgrein v^eis!

Sàllâelsxârtuvi'Q
SawvQd»vâ1u»xoi»

^Vo niât srkììitlioli, ^vonàe

inîìll sieii âii skt on:

vie Vene i-îti-^Avntllrvll:
sin- die Ost- llllâ Vrseil??öi^ ^ kà ciis ^-Vestsân'si^ :

Leoi'g Ztreiff !» iàterttiui', l^üilei' â Lie., in ?vüngen>

UiLciervöi-Iiäufki' gssuokit.

(Zlàfett^oâs
FF desleLSis!??-« sct)llt,plls?m«stej
msc^cjsL l.ecjergesctimeicjigx ^cillei'ksft^giedfvlôkljckV
sMsisfes)Slsl>?.k''kâllIjckinâfi Lpeie^iksncjiungen.I

^Izn sckie ouf äsn Mme»!

^e>/sàs/^
àà â/?áà/à
///?-/ /'m 6sô/-sàs

vi'kàltliek in Xo>onislv?i»rsn- unâ

vrogusn - k«8ekàfien. vu^ros äurok
künke <à /Ubneà üüi-iek »»à t.sniiqiikint.

« ^ntSnrieî^t «

iu Seliöllselnsiden, vuoliküI^rnllA,
8isll0A!'âpIiis, Näseilillensäroi-
koi> à. ortsilt xrûvàliok
L. o, KgâMM8 Ukâk!88Mô

0>!^n<>>. yknisiii s »SW»er.
all««ü0. /lUlioll 1. »Ilve»0.

l'raspeilt »-»»»-

'Seàààà^'



ugano * Institut für junge Mädchen.
Sorgfältige Erziehung und Pflege. Italienisch. Englisch. Französisch.
Beste Referenzen von Eltern. Fr, Dr. M. I»enöl und Töchter.

Heuerte Seiden-
stoffe jeder Art franko in's Haus. Verlangen Sie Muster und Kataloge von

Stickerei-Roben und Blousen.
Seitlenstoff-I^aforik-Union

Adolf Grieder & C". Zürich.
Eine Zürcher Ärztin schreibt:

Alkoholfreie Weine
Meilen

haben mir, seit sie in den Handel gekomnren sind, immer und ausnahms-
los vorzügliche Dienste geleistet, sowohl im eigenen Haushalt, wie in der
ärztlichen Praxis. Als Erfrischungsgetränk für Gesunde, namentlich aber

für Fieberkranke, sind sie mir unschätzbar. Personen mit Nei-
gung zu Stuhlverstopfung finden in diesen Getränken ein aus-

^gezeichnetes Mittel zur Regulierung ihrer Darmtätigkeit.

•a

CX3

Direkte Sendungen an die bekannte grösste und erste

Chemische Waschanstalt und Rleiderfärberei
Terlinden & Co.

««. H. Hintermeister
werden in kürzester Zeit sorgfältig effektuiert und retourniert in solid jr

Grratis-SchachtelpaeUung'.
Filialen und Dépôts in allen grössern Städten und Orten der Schweiz.

NKîìvv -x Institut kür MNA6 Nâàkeu.
ZorZWtißs Lr^ieünnA >inä PAe^s, Italisnisà LnAlisoü. Dram-ösisoü.
Leste Lskereimen von Litern. Dr, U. l-vvÄ nnà ?ôvîìtsr.

M««8tv 8vlà>
stolke secier V^rt kranko in's klnns. VsrlanASn Sis Nnster nnä IvataioZo von

Ltiàervi-IîoLo» nnâ LIousen.

^.àolk Srieâsr Ä ^urià.
Lins îiûreiier ^r^tin seürsiüt:

^ilcoliolireie Weine
lHR< >!< iR

linden mir, seit sie in äsn Lanàsl Asl5omni>sn sinä, iminsr nnä ausmidins-
los vor/.ÜAlieds Disnste Asleistst, so>vodl im eiAsnen Dlinsdalt, xvie in äsr
!ir?äliodou Praxis. ^ls DrkrisedunASAgtränd kür Dvsnnäs, nnmeutiied »der

kür pisdsrkrnnlre, sinä sis mir nnsedäwdar. Personen mit l^si-
ANNA TiN Ztu^lvei'Ltop^nnA üncien in âiesen (^ekräni<en ein ans-

^ASöeivünetes Mittel /,nr Legnlisrun^ idrsr DarmtätiAlcsit.

'S

«

lZirelits Senliungen sn ilie bekannte gröeste unil erst«

kdeàà UA8kdM8talt uul! ^Ikillerkärbkrei
VvrlàUen â O«.

.°m ». lliàmejà î'"vvsräen in kürzester 2sit sorAkältig sâ'elrtuiort nnä retournisrt in soliä lk

pilialsn nnä Dépôts in allen Arösssrn Ltääten nnä Drtvn äer Zvlnveii?,
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